
   

 

Protokoll der 10. ordentlichen Delegiertenversammlung TBS 
10. Dezember 2011, 13 Uhr MZH Worben 
 
 
 
Vorsitz Sonja Knecht und Peter Aeschbacher, Co-Präsidium 
 
Traktanden 1. Begrüssung und Appell 
 2. Protokoll DV 2010 
 3. Jahresberichte 2011 
 4. Jahresrechnung 2011 
 5. Statuten / Reglemente 
 6. Mitgliederbeiträge 
 7. Anträge 
 8. Budget 2012 
 9. Mutationen 
 10. Wahlen 
 11. Jahresprogramm 2012 
 12. Ehrungen 
 13. Verschiedenes 
 
 
1.  Begrüssung und Appell 

 
Begrüssung und Eröffnung 

Nach einer musikalischen Darbietung der Petinesca-Spatzen begrüssen Fred Hari (franz.) und Peter 
Aeschbacher (deutsch) die Anwesenden. Speziell begrüsst werden die diversen Ehrengäste und Vertreter 
von verschiedenen Vereinigungen und Verbänden. Der Gemeinde Worben wird das gespendete Apéro 
nach der Delegiertenversammlung herzlich verdankt. 
 
Die Einladung mit der Traktandenliste wurde fristgerecht verschickt. 

Es sind keine Anträge eingegangen. 

Die Technische Leitung des TBS sitzt auch dieses Jahr unten im Saal. 
 
Regina Moser, Präsidentin DTV Worben und Urs Frauchiger, Präsident TV Worben, der beiden organisie-
renden Vereine, stellen ihre Vereine kurz vor. 
Regina Moser: Der DTV Worben ist ein aktiver Verein, welcher viele Vereinsanlässe organisiert, unter 
anderem auch ein Unterhaltungsabend. Regina ist stolz, so viele aktive Vereinsmitglieder zu haben, welche 
immer wieder helfen, um Geld für die Vereinskasse zu verdienen.  
Urs Frauchiger: Der TV Worben wurde 1925 gegründet, ist also 86 jährig. Der Verein zählt 95 Mitglieder 
aufgeteilt in die Aktivriege, die Männer- und die Seniorenriege. Die Aktivriege ist immer am Turnfest anzu-
treffen und nimmt ebenfalls am Unihockeyturnier in Bözingen teil. Auch Anlässe wie der Unterhaltungs-
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abend, die Näbunight, die Spieltage usw., oft zusammen mit DTV, gehören ins Jahresprogramm. Grosser 
Wert wird in auf die Ausbildung der Leiter gelegt und die Jugend mit 20 US und 10 OS liegt dem TV auch 
am Herzen. 
 
 
Totenehrung 

Mit einfühlsamen Worten erinnert Peter an das vor fünf Tagen verstorbene Ehrenmitglieder Gottfried 
Schwarz und Sonja zündet eine Kerze an. 
Die Versammlung gedenkt stehend, in einem kurzen Augenblick der Stille, allen verstorbenen Vereinska-
meradinnen und Kameraden. 
 
 
Grussworte Gemeinde Worben 

Hans Sigrist, Gemeindepräsident von Worben, grüsst die Turnergemeinde und überbringt die Grüsse der 
Einwohnergemeinde. Worben wurde 1228 erstmals erwähnt und gehört dem Verwaltungskreis Seeland an. 
Die Gemeinde liegt 440 müM und hat 276 ha Gemeindefläche. 2010 zählte das Dorf acht Landwirtschafts-
betriebe und 2‘261 Einwohner. 2011 wurde die Marke von 2‘300 Einwohner überschritten. Worben ist auf-
geteilt in Oberworben und Unterworben und in der Mitte das Neufeldquartier entstanden. 
 
 
Grussworte STV 

Regina Beeler grüsst alle überbringt die Informationen vom Zentralvorstand des STV‘s. An der AV, welche 
in Chiasso stattfand wurde der Vorstand für 3 Jahre wiedergewählt.  

Im Bereich EDV gab es grösser Veränderungen bei der Adressverwaltung, welche vor einem Monat einge-
führt wurde, und der Auswertung Turnfest. 

Die Gymnaestrada in Lausanne war der Höhepunkt im STV-Jahr. 

Vor vier Wochen hat mit Julia Steingruber und Claudio Capelli zum ersten Mal ein Schweizerpaar den 
Swiss Cup gewonnen. 

Am 5. Mai 2012 findet in Zürich wieder die STV-Gala statt. Auch der Ausbildung wird 2012 mit vielen Kur-
sen Rechnung getragen. Alle sind auf der Homepage abrufbar oder im Gymlive publiziert. Ende März findet 
in Aarau wieder der beliebte STV-Kongress statt. 

Für die Spitzensportler heisst das Ziel „Olympia“. Die Leistungen waren sehr unterschiedlich von schwach 
bis super sensationell. Im Breitensport wurden für alle Anlässe 2012 Organisatoren gefunden, für 2013 und 
2014 sind jedoch noch Termine frei.  

Regina dankt allen Turnerinnen und Turner fürs mitmachen, überreicht Sonja und Peter ein Geschenk. 
 
 
ETF 2013 

Hans Stöckli teilt uns mit, dass in der Direktion ein Wechsel von Lorenz Ursprung zu Frank Hofer statt-
fand. Das EFT 2013 ist auf Kurs, Lorenz hat eine gute Grundlage gelegt. In 550 Tagen wird in Biel das 
schönste Turnfest stattfinden. Noch nie hat ein ETF an einem See stattgefunden und die Direktion ist sehr 
zuversichtlich, wenn alle mitmachen. 

Die finanzielle Situation ist ebenfalls auf Kurs. Bei einem Budget von 20 Millionen Franken fehlen zurzeit 
noch 2 Millionen. 
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Lorenz Ursprung erzählt mit viel Enthusiasmus. Gestern sprach er in Ipsach an der Gemeindeversamm-
lung. Er wird das ETF mit einem guten Gewissen weitergeben. 70 % der Felder sind bereits mit Gras ange-
sät und fünf von sechs Gemeinden sind definitiv dabei, die letzte Gemeinde wird bald kommen. 

Fred Hari: Es ist schwierig nach Lorenz noch etwas Ergänzendes zu finden. Für die Jugend wird in jeder 
Altersklasse etwas geboten, U8, U10, U12, U14 und U17. Wer kann schon sagen, dass er vor der Haustü-
re am ETF aufgetreten ist. Es werden ein Hindernislauf, ein Spielparcours und der Spieltest Allround vom 
STV angeboten. 

Eines ist aber klar, wir können nicht nur turnen und festen, wir müssen auch helfen! 

Xaver Pfaffen meint; wir haben einen guten Standort, eine gute Geschäftsleitung, ein gutes OK wir haben 
aber auch gute Helfer. Die Haupteinsätze werden im Juni sein. Jeder seel. Turner, jede seel. Turnerin 
muss sich für 1-2 Tageseinsätze anmelden d.h. 8-10 Std. pro Tag. Das gilt für alle Aktiven aber auch für 
alle FMS‘ler. 

Die Entschädigung von Fr. 5.- - 8.-/Std. erfolgt direkt an die Vereine, je nach Ergebnis kann es auch etwas 
mehr geben. 

Mögliche Einsatzgebiete sind der Auf- und Abbau der Wettkamfanlagen, die Festkartenverpflegung, bei 
den Besuchern und der Turnerverpflegung. Auch wird es möglich sein ein Vereinsfestzelt zu führen. Ge-
nauer Angaben folgen zu einem späteren Zeitpunkt. Die Anmeldung der Helfer erfolgt über das Anmelde-
tool von swiss olympic. Bei Fragen wendet man sich am besten ans OK oder ans TBS-Präsidium. 

Sonja und Peter danken Lorenz und bedauern seinen Rücktritt. Sie wünschen ihm an seinem neuen Ar-
beitsort in Zürich alles Gute und schenken ihm einen Regenknirps mit dem TBS-Logo, weil es in Zürich viel 
regnet. Weiter bekommt Lorenz Papiertaschentücher für die tränenden Augen, weil er traurig ist das See-
land verlassen zu müssen. 
Frank Hofer bekommt ein TBS-1. Hilfe-Set und eine Büchse Isostar, welche ihm für die Zukunft viel Kraft 
spenden soll. 
 
 
Wahl der StimmenzählerInnen 

Sonja Knecht schlägt folgende TurnerInnen als StimmenzählerInnen vor: 
Ueli Hofstetter RPK auch Aufsicht, Brigitte Sutter RPK, Brigitte Matti RPK, Reto Lanz TV Ammerzwil, Hans 
Käser TV Madretsch. 
 
Die obgenannten StimmenzählerInnen werden durch Erheben der Stimmkarten einstimmig gewählt. 
 
 
Appell 

Sonja Knecht verliest folgenden Appell: 

Vereine 
 

Total stimmberechtigt davon anwesend Nicht stimmberechtigt davon anwesend 

90 85 72 5 0 
 
Entschuldigt: 14 Vereine 
Unentschuldigt:   4 Vereine; DVC Erlach, Jugendriege Gals, Muki/Vaki Radelfingen, TV Rappi Volley 

Chräje 
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Stimmberechtigte Personen 
 

 anwesend stimmberechtigt 

Delegierte 169 157 

Vorstand  18  18 

EM  49  49 

Total 236 224 

 
 
Ehrung der anwesenden Ehrenmitglieder 

Durch Losentscheid werden folgende Ehrenmitglieder als Vertreter aller Ehrenmitglieder geehrt: 
Marianne Hugi und Walter Frey. Beide erhalten einen Regenknirps mit dem TBS-Logo. 
 
 
2.  Protokoll DV 2010 

Das Protokoll der 9. ordentlichen Delegiertenversammlung vom 11. Dezember 2010 in der Kombihalle 
Rapperswil wurde vom administrativen Vorstand genehmigt und mit der Einladung zur heutigen Delegier-
tenversammlung fristgerecht verschickt. 
Es werden keine Änderungen oder Ergänzungen gewünscht. Das Protokoll wird mit Dank an die Verfasse-
rin Barbara Spichiger durch Erheben der Stimmkarten einstimmig genehmigt. 
 
 
3. Jahresberichte 2011 

Fred Hari lässt die Jahresberichte genehmigen. Das Wort wird nicht verlangt und der Dank geht an die 
einzelnen VerfasserInnen. 
Die Versammlung genehmigt einstimmig den Jahresbericht des Co-Präsidiums durch Erheben der 
Stimmkarten. Die übrigen Jahresberichte werden in globo ebenfalls einstimmig mit den Stimmkarten 
genehmigt. 
 
 
4. Jahresrechnung 2011 

 
Verbandsrechnung TBS 2010 / 2011 

Jürg Marbot erläutert die Jahresrechnung 2011. Sie weist folgende Zahlen auf: 

 
Einnahmen CHF 675‘286.25 
Ausgaben CHF 697‘061.70 
Verlust 2010/11 CHF 21‘775.45 

Die Bilanzsumme weist per 31. Oktober 2011 einen Betrag von CHF 171‘606.45 aus. Das Eigenkapital 
verändert sich wie folgt: 

Eigenkapital per 01.11.2010 CHF 149‘782.30 
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Vermögensabnahme CHF 21‘775.45 
Eigenkapital per 31.10.2011) CHF  128‘006.85 
Weiter Ausführungen werden nicht verlangt. 
 
Sonja Knecht verliest den Revisorenbericht der Rechnungsprüfungskommission und beantragt die Geneh-
migung. Die Jahresrechnung 2011 des TBS wird durch die Versammlung einstimmig genehmigt, dem 
Vorstand des TBS wird Décharge erteilt und dem Finanzchef Jürg Marbot mit einem Applaus für seine 
professionelle und saubere Arbeit gedankt. 
 
 
Verteiler Behindertensport 

Die Sammlung für den Behindertensport ergab die erfreuliche Rekordsumme von CHF 10‘544.40. 
Im DV-Kuvert liegt fürs nächste Jahr wieder ein Einzahlungsschein. Jürg Marbot dankt allen Vereinen für 
ihr Mitmachen und schlägt vor, den Betrag zu gleichen Teilen an „Procap“, „Plussport“ sowie „Pfadfinder 
Trotz Allem“ zu überweisen. 

Aus der Versammlung wünscht niemand das Wort. Der vorgeschlagene Verteiler wird einstimmig ange-
nommen. 

Vor 2 Jahren wurde mit dem Vorstellen der drei Behindertenorganisation begonnen. Heute spricht Roland 
Grossenbacher von Procap Biel Bienne. Procap ist eine Organisation für Menschen mit einem Handicap. 
Herr Grossenbacher, 52-jährig, ist seit 25 Jahren in der Sportgruppe tätig und seit 18 Jahren Präsident. 

In der Schweiz gibt es 32 Procap Gruppen, 15 französisch- und 17 deutschsprechend. In Biel sind 52 Mit-
glieder. Leider machen immer weniger Personen bei der sportlichen Betätigung mit, so dass heute nur 
noch das wöchentliche Schwimmen stattfindet. 
Mit dem TBS-Geld wird jedes Jahr ein Sporttag organisiert und es gibt einen Beitrag pro Person ans Hal-
lenbad. 
 
 
OK Präsidien 

Peter Aeschbacher dankt folgenden OK-PräsidentInnen von TBS-Anlässen und überreicht ihnen ein  
1. Hilfe-Set mit dem TBS-Logo: 

René Leuenberger / Sandra Guggisberg Seel.Turnfest und JUTUTA, Grossaffoltern / Ammerzwil 
Urs Walther  Seelandmeisterschaft EGT, Kallnach 
Beat Schaller  Seel. Jugendspieltag, Dotzigen 
Kurt Dick  Seel. Spieltage, Meinisberg 
Regina Moser / Urs Frauchiger DV 2011 Worben 
 
 
5.  Reglemente 

TBS-Statuten: 
Der Entwurf der neuen TBS-Statuten und des Geschäftsreglements ging in die Vernehmlassung. Verschie-
dene Stellungnahmen sind zurückgekommen und wurden zum Teil berücksichtigt. An der PLK wurden 
beide Dokumente noch einmal diskutiert. 
Auf die Eintretensfrage von Jürg Schumacher, ob die Versammlung auf die beiden Reglemente eintreten 
möchte, erfolgte keine Wortmeldung. 
Der Versand erfolgte mit der Einladung, der Vorstand möchte die Statuten und das Geschäftsreglement 
genehmigen. 
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Jürg fragt in den Statuten zu jedem Kapitel nach Einwänden oder Bemerkungen. Es wurden keine Ände-
rungen mehr gewünscht. Bei der Schlussabstimmung ist für die Annahme eine 2/3 Mehrheit nötig. 
Die Statuen werden von der Versammlung einstimmig genehmigt. Diese werden nun dem STV zur 
Genehmigung geschickt und treten nach dessen Genehmigung in Kraft. 
 
Auch beim Geschäftsreglement stellt Jürg die Eintretensfrage. Es erfolgt einzig zu Artikel 17.1.c eine 
Wortmeldung. Da es sich in diesem Abschnitt um den Bereich FMS handelt, fehlte für die Person der Beg-
riff „Frauen und Männer“. 
Jürg findet den Artikel offener, wenn nur von Seniorinnen und Senioren die Rede ist, da auch bei den Akti-
ven und bei der Jugend Frauen und Männer sind. 

Das Geschäftsreglement wird von der Versammlung einstimmig genehmigt. Es tritt nach der Statu-
tengenehmigung in Kraft. 

Die Vereine sollten auch in Zukunft ihre Statutenrevisionen und Statutenänderungen zur Genehmigung an 
den TBS senden. 

Peter dankt Jürg für seine riesige Arbeit ganz herzlich. Jürg hat viele Stunden gearbeitet und auch gemein-
sam mit dem Präsidium alles diskutiert. Nie hat Jürg in den letzten zwei Jahren eine Rechnung gestellt, so 
dass Sonja ihm jetzt ein Geschenk überreicht. 
Die Versammlung applaudiert für seine grosse Arbeit. 
 
 
6.  Mitgliederbeiträge 

Die Mitgliederbeiträge 2012 bleiben im STV und im TBS unverändert bei: 
 
 
 
 
 
 
 

Die Versammlung ist mit den Mitgliederbeiträgen einstimmig einverstanden. 
 
 
7.  Anträge 

Es sind keine Anträge eingegangen. 
 
 
8.  Budget 2011 / 2012 

Jürg Marbot präsentiert das Budget 2011 / 2012: 
 
Einnahmen  CHF 609‘700.00 
Ausgaben CHF 619‘700.00 
Reinverlust CHF 10‘000.00 
 
Es wird weder das Wort verlangt noch werden Fragen gestellt. Das vorgeschlagene Budget wird einstim-
mig angenommen. 
 

Jugend Erwachsene Passive 

Schweiz. Turnverband Fr. 12.50 Fr. 44.00 Fr. 3.00 

Sportversicherungskasse Fr.   2.50 Fr.   3.00 Fr. 0.00 

TBS Fr.   5.00 Fr.  10.00 Fr. 0.00 

Total Fr.  20.00 Fr.  57.00 Fr. 3.00 
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Seel. Jugendturntage und Seel. Turnfest 2012 von Busswil in Lyss 

Urs Gilomen, OK-Präsident STF 2012, TV und DR Busswil: 

Am Seel. Turnfest 2011 war die Rede, dass im 2012 kein Seeländisches Turnfest stattfinden soll. Busswil 
begann zu lobbyieren und wollte das Turnfest im 2012 übernehmen. Alle die sich einverstanden erklärten 
waren der Meinung, dass dieses Fest im Grien in Lyss stattfinden sollte und es müsse kleiner werden. 
Nach dem Motto „klein aber fein“, mit max. 2‘500 Teilnehmenden, begann die Organisation. 

Der Wettkampf ist für alle am Samstagabend zu Ende, so können alle Seeländer am Abend am Fest teil-
nehmen. Am Sonntag werden die traditionelle Seelandstafette und das Schauturnen stattfinden. 
Bis auf die „Würfe“ findet alles im Grien statt. 

Übernachten kann man in eigenen Zelten, in der Turnhalle oder in der Kaserne in einem 10er Zimmer mit 
Bett und Duvet. 

Auf den top Anlagen im Grien könnten locker 4‘000 Teilnehmende turnen. Busswil möchte dies absolut 
nicht und ein Zeichen setzten, dass es auch möglich ist ein kleines Fest zu organisieren. 

Busswil hat nun viel weniger Vorbereitungszeit und konnte die Losbunde nicht rechtzeitig für die DV in 
Worben beschaffen. Urs wird allen TBS-Vereinen einen Losbund senden ausser ein Verein meldet sich 
jetzt, dass er keinen Bund möchte. Es meldete sich kein Verein. 

Fürs 2012 sind 104 Vereine angemeldet. Davon sind 61 Seeländer Vereine. So werden am Turnfest 2012 
2/3 Seeländer- und 1/3 auswärtige Vereine starten. 
 
 
Grussworte Seel. Turnveteranenvereinigung 

Hans Hirt begrüsst alle und überbringt Grüsse von den Eidg. Veteranen und von den Seel. Veteraninnen. 

Anfang Oktober fand in Magglingen die Eidg. Turnveteranen-Tagung statt und einen Monat später konnte 
Schüpfen ca. 500 Seeländer Veteranen begrüssen. 

Bei den Eidg. Veteranen gab es im Vorstand keinen Wechsel. 

Bei den Seel. Veteranen übernimmt Werner Jutzi von Hans Hirt das Amt als Obmann. Neuer Schreiber 
wird Fritz Tschanz und als Protokollführer amtet neu Kurt Probst. 

Susanne Plattner ist bei den Seel. Veteraninnen zurückgetreten und Monika Hurni übernimmt neu das Amt 
als Präsidentin. 

Hans dankt den TBS Vorstandsmitgliedern für ihre Arbeit und wünscht allen ein gutes und „gfröits“ 2012. 
 
 
9.  Mutationen 

 
Vereine 

Sonja: Die Anzahl Vereine ist im Jahr 2011 stabil geblieben. Der Turnverband Bern Seeland besteht ab 
01.01.2012 weiterhin aus 90 Vereinen. Darin enthalten sind 5 Riegen, welche gemäss TBS-Statuten nicht 
stimmberechtigt sind. 

Nach den Etat-Angaben von Ende März 2011 sind in unserem Verband: 
− 4101 turnende Erwachsene (gegenüber 4139 im letzten Jahr) minus 38 

− 2343 nichtturnende Erwachsene (gegenüber 2378 im letzten Jahr) minus 35 
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− 3511 turnende Jugendliche (gegenüber 3603 im letzten Jahr) minus 92 

Demissionen Verbandsfunktionäre 

Folgende Personen haben auf die DV 2011 demissioniert: 

− Sonja Knecht Co-Präsidentin 
− Nicole Ruch Ressort Aktive, Ausbildung 
− Hans-Rudolf Gasser Ressort Spiele, Verantwortlicher Faustball 
− Priska Bartlome Kontrollstelle 
− Simon Martinelli Medien, Webmaster 
− Hansjörg Hugi Medien, Newsletter 
− Pia Köhli Verantwortliche Turnfest 
− Sandra Probst Turnfest, Verantwortliche LA 
− Kurt Renfer Turnfest, Speaker 
− Hansjörg Jakob Verantwortlicher Jugendturntag 

Fred dankt allen Funktionären ganz herzlich für ihre geleistete Arbeit. Alle erhalten aus ihrem Ressort ein 
Geschenk oder ein Gutschein. 
 
 
10.  Wahlen 

2011 ist kein Wahljahr. Der Admi-Vorstand und die Technische Leitung sind zurzeit komplett. 
 
Als neue Funktionäre sind im Laufe des Jahres durch den Admi-Vorstand folgende Personen gewählt 
worden: 
Bruno Aeschbacher, Marina Brunner, Nadia Dufaux, Hans Egger, Andrea Fink, Seline Harnischberg, Pat-
rick Horst, Monika Morgenthaler, Martin, Rindlisbacher und Sandra Scholl. 

Alle werden von der Versammlung mit Applaus herzlich willkommen geheissen. 
 
Folgende aktive TBS Funktionäre übernehmen innerhalb des TBS eine neue Aufgabe: 

− Sonja Knecht Verantwortliche Turnfest 
− Ulrike Schmidt Medien Berichterstattung 

 
Folgende aktive TBS Funktionäre übernehmen innerhalb des TBS eine zusätzliche Funktion: 

− Sandra Christen Medien, Webteam-Mitglied 
− Andrea Find Medien, Webteam-Mitglied 
− Barbara Spichiger Medien, Webteam-Mitglied 
− Thomas Hämmerli Turnfest Verantwortlicher LA 
− Karin Mauron Verantwortliche Jugendturntag 
− Hansjörg Jakob Stv. Verantwortlicher Jugendturntag 

Innerhalb der einzelnen Ressorts sind nicht alle Stellen besetzt und es werden auch immer wieder neue 
Funktionäre im TBS benötigt. Bitte meldet interessierte Personen an Fred Hari, fred.hari@bluewin.ch oder 
ans Präsidium praesidium@tb-seeland.ch. 
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11.  Jahresprogramm 2012 

Pia Köhli weist auf die „Highlights“ im Jahresprogramm 2012 hin. 

Im Geräteturnen findet am 28. Januar 2012 ein Leiterspezialkurs statt. Dieser ist als Ergänzung zu den 
Kreiskursen gedacht, welche im Geräteturnen zurzeit nicht mehr gross angeboten werden. 

Neu ins Programm aufgenommen worden ist noch ein Kantonaler Cup der Rhythmischen Gymnastik. Die-
ser findet am 22. Januar 2012 statt. 

Das aktuellste Jahresprogramm wird immer auf der Homepage des TBS aufgeschaltet sein. 

Das Jahresprogramm 2012 wird ohne Fragen einstimmig angenommen. 
 
 
Wahl von Festorten 

Es werden einstimmig die folgenden vom Vorstand beantragten Festorte genehmigt: 

2012 Seel. Delegiertenversammlung Orpund TV Orpund 
2012 Seel. Spieltag TV Kallnach 
2012 Seel. Jugendspieltag DTV Studen 
2015 Seel. Turnfest / JuTuTa TV Büren a/A 

Ein grosses Merci an alle OK’s 
 
Für die Festlegung der Seel. Turnfeste und JuTuTa 2014 und folgende wird dem Vorstand einstimmig 
die Kompetenz erteilt. 
Gemäss Artikel 19 der neuen Statuten erübrigt sich eine Kompetenzerteilung für die anderen TBS-Anlässe. 
 
Gesucht werden Organisatoren für folgende Anlässe: 

2013 und weitere Seel. Delegiertenversammlung 
2013 und weitere Seel. Spieltage 
2013 und weitere Seel. Jugendspieltage 
2013 und weitere Seel. Gerätemeisterschaft 
2014 und ab 2016 Seel. Turnfest und Jugendturntage 
 
Festorte die im laufenden Jahr durch unsere Kompetenz gewählt wurden: 

2012 Kantonale Meisterschaften EGT Lyss 
2012 Seelandmeisterschaften EGT Büren a/A 
2011 Seel. Spieltag Meinisberg 

Einstimmig wurden diese von der Versammlung genehmigt. Peter dankt für das Vertrauen. 
 

Pause während 30 Minuten 
 
12.  Ehrungen 

 
Erfolgreiche TurnerInnen / Mannschaften 

Die Ehrungen der erfolgreichen TurnerInnen und Vereine an Schweizermeisterschaften und Kantonalmeis-
terschaften, der TurnerInnen für langjährige aktive Turntätigkeit und für Vorstands- oder Leitertätigkeit in 



Protokoll 10. ordentl. DV TBS 2011  -10- 

 

den Vereinen sowie der Funktionäre des TBS sind auf einer Liste enthalten, die dem Protokoll als Anhang 
beigefügt ist. 
Ehrenmitglieder 

Als Ehrenmitglieder werden vorgeschlagen: 

− Jürg Marbot Laudatio von Roland Ulmann 

− Fred Hari Laudatio von Marcel Ingold 

Die Ehrenmitgliedschaften werden durch die Versammlung mit grossem Applaus bestätigt. 
 
 
13.  Verschiedenes 

Aus der Versammlung wird das Wort nicht gewünscht. 
 
 
Dank an das Präsidium 

Peter dankt zum Schluss allen VorstandskollegInnen, den TBS-Funktionären sowie den Vereine und deren 
Leitungen ganz herzlich und wünscht allen frohe Festtage und eine gute Heimkehr. 
 
Als Schlussgesang dirigiert Fritz Marti das Turnerlied. Die Strophen sind auf der Stimmkarte aufgedruckt. 
 
 
Schluss der Versammlung: 16.35 Uhr 
 
 
 
Für das Protokoll: 
 
 
 
.................................................   ................................................. 
Sonja Knecht, Co-Präsidium  Barbara Spichiger, Protokoll 
 
 
................................................. 
Peter Aeschbacher, Co-Präsidium 
 
 
 
Im Dezember 2011 / bs 



   

EHRUNGEN 2011 – Anhang zum Protokoll der DV 2011 
 
 
Erfolgreiche Turnerinnen, Turner und Vereine (div. Geschenke) 
 
Schweizer-Meister-Titel 

Einzel: Getu, K7 Sprung: Jasmin Grossenbacher (TV Orpund) 

 Trampolin, Kat. N2 Chantal Kolly ( TSC Ins) 

 LA, Staffel 4x100m Marc Schneeberger (TV Kallnach) 

 LA, UBS Kids Cup Kat. M12 Cédric Hank (Jugi Seedorf) 

 LA, UBS Kids Cup Kat. M9 Michael Witschi (Jugi Bellmund) 
 
Teams: Getu, Team Bern KD Sabine Niggeler (TV Orpund) und Martina Marti (TV Lyss) 

 RG, Jugend G3  Katharina Op de Hipt, Alessia Mutti, Anastasia Burri, Anita Gashi, 
Eva-Maria Affolter (Gym Biel-Bienne) 

 Korbball  DTV Täuffelen NLA 
  TV Pieterlen CH Cup Sieger 

 
Kantonal-Meister-Titel 

Einzel: Getu, Ti K7 Iria Rodriguez (TV Lyss) 

 Getu, Tu K6 Marco Navarra (TV Orpund) 

 Getu, Ti K5 Lara Christen (Getu Büren a/A) 

 Getu, Tu K4 Patrick Aegerter (TV Lyss) 

 Getu, Tu K2 Andrin Gribi (TV Lyss) 

 Getu, Ti K1 Céline Habegger (TV Lyss 

 Getu, Tu K1 Lars Dasen (Getu Büren a/A) 
 
Teams: Getu, Ti K5: Lara Christen, Alana Horisberger, Nina Lehmann, Livia Wälti (Getu Büren a/A) 

 Getu, Tu K5: Loris Antelmi, Max Eicher, Michael Kienast (TV Lyss) 

 Getu Tu K4: Patrick Aegerter, Lorenz Hirt, Marc Eskandar, Jan Ryser (TV Lyss) 

 Getu Tu K3: Tobias Aegerter, Janis Moser, Manuel von Dach (TV Lyss) 

 Getu Ti K1: Céline Habegger, Mascha Lüthi, Andrea Peter, Ann Reusser (TV Lyss) 

 Korbball: DTV Täuffelen Hallen Kantonalmeisterinnen 

  DTV Täuffelen Kantonalmeiserinnen Jugend U14 

  TV Pieterlen Hallen Kantonalmeister 

  TV Pieterlen Kantonalmeister Jugend U14 

  Kobari Brügg Kantonalmeisterinnen Jugend U16 

  TV Studen 1. Liga 



Protokoll 10. ordentl. DV TBS 2011  -12- 

 

 Volleyball: TV Brüttelen Kat. A Männer 

 Faustball TV Lyss  1. Liga Interregional Zone West 
 
 
Langjährige Mitgliedschaften und Leitungen 
 
50 Jahre aktive Vereinstätigkeit (Regenknirps mit TBS-Logo) 

Hans-Rudolf Jegerlehner (TV Bözingen), Lorly Blaser (DR Busswil), Charles Schaller (TV Dotzigen), Jakob 
Köhli (TV Kallnach), Franz Blunier (TV Lengnau), Fritz Wolf (TV Lengnau), Karl Renfer (TV Lengnau), 
Werner Schnetzler (TV Madretsch), Hanni Bäbler (FTV Müntschemier), Angela Hediger (FTV Müntsche-
mier), Dori Kurz (FTV Müntschemier), Marie Niklaus (FTV Müntschemier), Ruth Probst (FTV Müntsche-
mier), Peter Hediger (MTV Müntschemier), Denise Füllemannn (TV Orpund), Markus Brudermann (TV 
Pieterlen), Hans Rihs-Graber (TV Safnern), Peter Fuchs (TV Safnern), Heidi Liniger (DTV Worben). 
 
 
10 Jahre Präsidium und / oder Hauptleitung Aktive / FMS (Gutschein Vaucher Fr. 50.-) 

Mario Bach (TV Madretsch), Nadja Kammermann (TV Port). 
 
 
10 Jahre Leitung Jugend (Gutschein Vaucher Fr. 50.-) 

Sandra Zurbrügg (Jugi Büren a/A), Daniel Hiltbrunner (Jugi Büren a/A), Patrick Ledermann (TV Kallnach), 
Monika Reichen (TV Ins), Roger Gatschet (TV Ins). 
 
 
20 Jahre Präsidium und / oder Hauptleitung Aktive / FMS  (Gutschein Vaucher Fr. 100.-) 

Fred Hari (TV Kaufleute Biel). 
 
 
20 Jahre Leitung Jugend (Gutschein Vaucher Fr. 100.-) 

Thomas Balsiger (TV Kallnach). 
 
 
30 Jahre Präsidium und / oder Hauptleitung Aktive / FMS / Jugend (Gutschein Vaucher Fr. 100.-) 

Edith Probst (FTV Müntschemier). 
 
 
Langjährige TBS Funktionäre 
 
10 Jahre TBS Admi / TL / Kommissionen (Gutschein Vaucher Fr. 50.-) 

Jürg Marbot (Finanzchef), Sandra Christen (Ausbildung Jugend, Rechnungsbüro). 
 
 


